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b) solche, die auf gesetzlicher Grundlage zu bestreiten
sind, deren Höhe im voraus nur durch Schätzung
festgestellt werden kann;

c) freiwillige Ausgaben.
4. Einnahmen, die in ihrem Ertrage im voraus AUs-hung'

bestimmt werden können, sind mit dem vollen Ertrage
in den Voranschlag einzusetzen (Zinsen aus an¬
gelegten Kapitalien usw.).

Einnahmen, deren Ertrag im voraus nur
geschätzt werden kann, sind mit dem Durchschnitte
eines längeren Zeitraumes in den Voranschlag ein¬
zusetzen. Etwa bekannte Tatsachen, die eine Er¬
höhung oder Minderung der Einnahmen verursachen
könnten, sind nach vorsichtiger Schätzung zu berück¬
sichtigen (Kassarest, Ertrag der Schottergruben, Ge¬
bühren für die Ausnahme in den Heimatverband,
Jagdkartentaxe, Lustbarkeilssteuer, Rückersatz von
Armenauslagen, Strafgelder, Totenbeschaugebühren,
Lohnabgabe, Verwaltungsabgaben, Weinsteuer-
kontroll-Gebühren, Drucksortenvergütung, Hunde¬
steuer usw.).

Einnahmen, deren Höhe durch einen Beschluß
des Gemeindeausschusses bestimmt werden kann, sind
mit dem in diesem Beschluß ausgesprochenen Ertrage
in den Voranschlag einzusetzen (Mietzinse, Pachtzinse,
Pauschalierungen der Lustbarkeitssteuer, Wohn-
abgabe usw.).

5. Ausgaben, deren Höhe durch das Gesetz
bestimmt ist, werden auf Grund der vorhandenen
Unterlagen, wie Anstellungsdekret, Steuermandat
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